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Ferienzeit – Tierpensionszeit  
 
Pensionsplätze sind jedes 
Jahr heiß begehrt.  
Wenn Sie Ihren Urlaub pla-
nen, denken Sie bitte auch 
rechtzeitig daran, einen 
Platz für Ihren vierbeinigen 
Liebling zu reservieren.   
Am besten, sobald Sie Ihre 
Reise gebucht haben. 
Wir möchten auch noch ein-
mal daran erinnern, dass 
die Tiere kastriert und die 
Impfungen auf dem neues-
ten Stand sein müssen. Das 
Impfbuch ist mitzubringen. 
Bitte melden Sie sich telefo-
nisch bei uns, wenn Sie Ihre 
Fellnase bringen oder abho-
len wollen. 
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Vorerst keine  

Termine 
 
 
 

 

 AUFNAHMESCHEIN für die Mitgliedschaft im Tierschutzverein Ravensburg- 
Weingarten und Umgebung e.V  Tierheim  88276 Berg, Kernen 2 
 
 
SEPA- LASTSCHRIFTMANDAT                                              Ich beantrage die Mitgliedschaft  
Unsere Gläubiger ID Nr. DE18ZZZ00000463693                     in o.g. Tierschutzverein. 
Hiermit ermächtige ich widerruflich den oben                           Ich bezahle …… Euro Jahresbeitrag 
genannten Tierschutzverein, den jeweils fälligen                      (Mindestbeitrag : 30 € / Jahr) 
Jahresbeitrag von meinem Konto abzubuchen.            
 
Kontoinhaber :                                                                          Name u. Vorname: 
……………………………………………………                         ……………………………………..……………. 
IBAN: ……………………………………………                         …………………………Geb.:…………………... 
BIC: ………………………………………………                        Straße:……………………………………………. 
Bank: ……………………………………………..                        PLZ u. Ort: ………………………………………. 
                                                                                                 Tel.:……………………..Fax: ………………….. 
O  einmalige Zahlung   O  wiederkehrende Zahlung                Datum :                         Unterschrift: 
    Datum :                           Unterschrift:                                    
    ………………….            ………………………                       ………………….            ………………………. 
  
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die                             
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.                                 
 
Das Tierheim wird hauptsächlich durch  
die Mitgliedsbeiträge finanziert! 
Wir sind als gemeinnützig anerkannt.                                 
Spenden und Beiträge sind  
steuerlich absetzbar. 

 

Datenschutz - Zweck der Verarbeitung:               
Der Tierschutzverein beachtet die Vorgaben des 
Bundesdatenschutzgesetzes; persönliche Daten 
werden im Rahmen unserer Vertragsverwaltung 
verarbeitet und zum Zwecke der Durchführung 
des Vertrages gespeichert. Eine Verarbeitung zu 
anderen Zwecken kommt nicht in Betracht. Die 
Speicherdauer richtet sich nach den gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten. Die Unterschrift gilt als 
Einwilligung. 

Ich möchte ehrenamtlich mitarbeiten : 
JA   O                        NEIN   O 

 

 
Die Überweisungs-

scheine in der       
bekannten Form  
werden von der  

Kreissparkasse nicht 
mehr kostenlos zu 
Verfügung gestellt. 

Alle Tierfreunde, die 
uns eine Spende   
zukommen lassen 
 wollen, können 

selbst den nebenste-
henden Zahlschein 
ausschneiden und 

ausfüllen. 
 

 



 

 
Haben Sie mit Tieren Kummer,  
wählen Sie die Tierschutznummer: 
 
Telefon  0751/41778   
Fax   0751/55 78 28 89 
Web:          www.tierheim-berg.de 
E-Mail info@tierheim-berg.de   
                       
Dienstzeiten im Tierheim: 
                               Besuchszeiten: Mo/Mi/Fr u. Sa 
     Nur nach telefonischer Anmeldung. 
 
                               Arbeitszeiten: täglich  
      Von 7.30-17.30 Uhr 
      Sonn- u. Feiertag v. 7.30-12 Uhr 
 
                               Bürozeiten täglich außer So.  
      Von 15 -17.30 Uhr 
 
Besuche und Gespräche außerhalb dieser Zeiten  
gerne nach Vereinbarung. 
 
Unsere Kontodaten: 
Kreissparkasse RV 
IBAN: DE95 6505 0110 0048 0108 49 
BIC: SOLADES1RVB 
 
RAIBA BERG 
IBAN: DE96 6506 2577 0101 0520 06 
BIC: GENODES1RRV 
 
PayPal: info@tierheim-berg.de 
 
Gläubiger ID: DE18 ZZZ0 0000 4636 93 
 
Wir sind als gemeinnützig anerkannt. 
 

Impressum 
 
Druck und Herausgeber: 
Tierschutzverein Ravensburg- 
Weingarten und Umgebung e.V. 
Als gemeinnützig anerkannt. 
 
Geschäftsstelle: 
Tierheim 88276 Berg, Kernen 2 
 
Redaktion: das Tierschutz- und Tierheim -Team  
 
Das „Tierschutzblättle“ erscheint vierteljährlich. Unsere Mitglieder 
erhalten es per Post oder Boten. Es liegt aus in Verkehrsämtern, 
Gemeindeverwaltungen, Tierarztpraxen, Geschäften und im Tier-
heim. 
 
Anzeigen werden dankend ausgeführt, denn unser „Blättle“ wird 
ausschließlich durch die Anzeigen finanziert. 
Über Preise und Möglichkeiten informieren wir Sie gerne im Tier-
heimbüro (nachmittags, nach telefonischer Anmeldung). 
 

 

 

TIERSCHUTZ – S T A M M T I S C H 
 
                                                 Jeweils am 1. Mittwoch  
                                    im Monat um 19.30 Uhr  
                                    im Gasthof Hasen in Berg 
 
                                         
 
 
 
 
 
 
 
Alle Tierfreunde sind willkommen 
 
Wir möchten uns nett 
unterhalten und gemütlich 
beisammen sitzen. 
Es können auch Problem- 
fälle mit Tieren besprochen werden. 
 

 

Wann brauche ich eine                
Spendenbescheinigung?? 

Seit einem Jahr gilt die Regelung, dass bei Ein-
zelspenden bis 300,00 Euro als vereinfachter 
Nachweis auch ein Kontoauszug beziehungs-
weise eine Buchungsbestätigung der Überwei-
sung für die Steuererklärung ausreichend sind. 
Erst bei einer Spende über 300,00 Euro ist eine 
Spendenbescheinigung verpflichtend. 

In der Steuererklärung, als Sonderausgabe, 
sind Spenden bis zu maximal 20 Prozent all Ih-
rer Einkünfte absetzbar. Auch die Spendenbe-
scheinigungen müssen nicht sofort mit der 
Steuererklärung eingereicht werden. Das Fi-
nanzamt fordert diese bei Bedarf an. Allerdings 
müssen die Spendenbescheinigungen auch 
nach Erhalt des Steuerbescheides noch ein 
Jahr lang aufbewahrt werden. 
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18.00 Uhr 

 Steuererklärung 
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Liebe Mitglieder und Tierfreunde, 
 

willkommen im Frühling. Es ist so schön zu erleben, wie die Natur erwacht und Tag 
für Tag die Blütenpracht um uns herum größer wird. Freuen Sie sich über die wärme-
ren Tage und genießen Sie diese schöne Jahreszeit. 

Am 8. Mai ist Muttertag. Dazu gratuliere ich Ihnen, liebe Mütter, ganz herzlich und 
wünsche Ihnen einen schönen Tag mit Ihren Familien. Auch im Tierheim haben wir 
nicht selten glückliche Tiermütter und wir können beobachten, wie liebevoll sich diese 
um ihren Nachwuchs kümmern und wie dankbar sie für unsere Fürsorge und Unterstützung sind.  

Nicht vergessen dürfen wir dabei aber, dass es viele tierische Mütter gibt, bei denen Natürlichkeit und Freu-
de am Mutterdasein unterbunden werden. Sauen beispielsweise werden nicht selten auf Spaltböden in en-
gen Boxen gehalten und über Monate hinweg bewegungslos fixiert. Sie können ihren natürlichen Trieb zum 
Nestbau nicht ausleben und auch nach dem Werfen ist ein liebevoller Kontakt zu ihren Jungen nicht mög-
lich. Milchkühe werden häufig nach wenigen Tagen von ihren Kälbern getrennt, da ohne saugenden Nach-
wuchs die Milch der Kühe sofort wieder genutzt werden kann. Dass dies zu herzzerreißenden Trennungs-
szenen führen kann, musste ich selbst vor einigen Jahren bei einem Besuch in direkter Nachbarschaft zu 
einem landwirtschaftlichen Anwesen miterleben. Noch Tage später war das Wehklagen der Mütterkühe über 
den Verlust ihres Nachwuchses zu hören. Immer wieder bewusst machen sollten wir uns zudem, dass es 
auch für gepeinigte Hunde- und Katzenmütter im illegalen Welpen-Handel keinen Raum für ungestörte Mut-
terliebe gibt. Erbärmlich untergebracht, unterversorgt und zwangsbesamt fristen sie ihr Dasein und versu-
chen dennoch, ihren Welpen gute Mütter zu sein. 

Tiere geben uns alles, was sie haben, nämlich ihr Leben – und dies bedingungslos und treu bis zu ihrem 
Lebensende. Mit unserer Tierheimarbeit und unserem Engagement in Sachen Tierschutz wollen wir dem 
gerecht werden – Tag für Tag.   

Circa 600 Tiere durchlaufen unser Tierheim jedes Jahr. Für die meisten finden wir schnell ein neues, pas-
sendes und liebevolles Zuhause. Aber es gibt auch immer wieder Tiere, die aufgrund ihres Alters, ihres Aus-
sehens, aufgrund einer Krankheit oder auch nur, weil sie 
schüchtern oder ängstlich sind, niemanden finden, der sie 
aufnehmen möchte. Auch sie verdienen aber einen 
„eigenen Dosenöffner“ zum Liebhaben und Knuddeln. Sie 
alle sind das bisschen mehr Zeitaufwand wert und zeigen 
dies mit ihrer Liebe und Anhänglichkeit. 

Es liegt an uns allen, jedem Lebewesen die Achtung, den 
Respekt und die Liebe entgegenzubringen, die es ver-
dient. Oder möchten Sie selbst vielleicht anders behandelt 
werden? 
Noch zwei gute Nachrichten zum Schluss: Unser Tierheim kann in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen 
feiern – ein Jubiläum, auf das wir stolz sind.  

Und am 3. Juli laden wir zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung ein. Ich freue mich darauf, Sie dort 
begrüßen zu dürfen.  

Genießen Sie bis dahin den Frühling und bleiben Sie gesund.  

Herzlichst                                                                                                                                                         
Ihre Martina Schweitzer                                                                                                                                                     
Vorsitzende des Tierschutzvereins Ravensburg-Weingarten   u. Umgebung e.V. 
 
„Der Mensch ist das einzige Lebewesen, das erröten kann. Er ist aber auch das einzige, das Grund dazu hat.“ 
Mark Twain, amerikanischer Schriftsteller (1835-1910) 
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Tierschutz im Garten: Mähroboter bergen Gefahren 
  
Für Gartenbesitzer ist ein Mähroboter eine feine, arbeitssparende Sache. Nur leider fordert dieses praktische 
Gerät viele Opfer. Jedes Jahr werden etliche, teils schwerstverletz-
te Tiere – vor allem Igel – bei Tierärzten abgegeben. Viele können 
nur noch von ihrem Leiden erlöst werden. Andere wieder sterben 
unentdeckt, allein und qualvoll im Gebüsch. 
Igel sind keineswegs nur nachts aktiv. Um sich auf den Winter vor-
zubereiten, sind sie bei mildem Wetter bis in den Dezember hinein 
tagsüber unterwegs. Ebenso direkt nach dem Winterschlaf oder 
während der Aufzucht ihres Nachwuchses. Abhängig ist dies auch 
vom Nahrungsangebot in ihrem Umfeld. Durch den Klimawandel begünstigte längere, regenlose Trockenperi-
oden mit verhärteten Böden zwingen Igel, auch zu ungewöhnlichen Tageszeiten auf Futtersuche zu gehen. 
Selbst wenn Mähroboter nur tagsüber eingesetzt werden, besteht daher die Gefahr, dass Igel oder auch im 
Gras sitzende Jungvögel „vermäht“ werden. 

Vorsicht geboten ist darüber hinaus beim Verbrennen 
von Gartenmüll. Denn kaum liegt im Garten ein Haufen 
mit Blättern, Astwerk oder ähnlichem wird dieser schnell 
von tierischen Gartenbewohnern als Wohnplatz ange-
nommen. Daher bitte auch hier Vorsichtsmaßnahmen 
treffen und zum Beispiel den Haufen kurz vor dem An-
zünden noch einmal vorsichtig umsetzen, um dort 
schlafende oder nistende tierische Gartenbewohner 
nicht mit „abzufackeln“. Nur am Haufen zu rütteln oder 
klopfen reicht leider nicht aus, denn viele Tiere verhar-
ren dann in einer Angststarre.  
Auch beim Shreddern von Reisig und Astwerk bitte erst 
kontrollieren, ob es bereits "Untermieter" gibt. 
 

 
 

Einladung zur Mitglieder-Jahreshauptversammlung  2022 
am 03. Juli um 10 Uhr  

    im Bürgersaal der Gemeinde Berg 
Bergstraße 35 

 
  
  

 TOP 1. Begrüßung und Geschäftsbericht 
 TOP 2. Kassenbericht 
 TOP 3. Aussprache zu den Berichten 
 TOP 4. Bericht der Revisoren / Entlastung 
 TOP 5. Wahlen  
 TOP 6. Anträge / Verschiedenes 

 Anträge müssen schriftlich bis zum 20. Juni 2022 in der Geschäftsstelle im Tierheim Berg, vorliegen. 
 Wir bitten Sie, sich verbindlich telefonisch bis zum 25. Juni unter 0751 551956 anzumelden. 
  
 Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
  
 Änderungen vorbehalten 
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Hallo liebes Tierheim, 
 
Fritz und Lorenzio sind jetzt schon seit 
ein paar Monaten in ihrem neuen zu 
Hause. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten 
haben sich die zwei jetzt gut eingelebt 
und holen sich gerne ihre täglichen 
Streicheleinheiten ab. Lorenzio ist ein 
richtiger Entdecker und hat somit sei-
nen Lieblingsplatz am Fenster gefun-
den, während Fritz am liebsten mit uns 
auf dem Sofa kuschelt. Wir sind sehr 
glücklich mit den zwei! Vielen Dank für 
eure tolle Arbeit mit den Tieren. 
 
 
 
Liebe Grüße 
Saskia und Tobias 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebes Tierheim Berg, 
 
Vor einiger Zeit haben wir die süße 
Maus „Chocolate“ von Ihnen zu uns 
nach Hause holen dürfen. 
Ihr geht es super und sie fühlt sich pu-
delwohl. 
Im Anhang haben wir ein paar Fotos 
und Einblicke von Choci für Sie. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
Victoria L. 
 

                      Leserbriefe Originaltexte 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am 6.Dezember 2021 hatten wir bei 
Ihnen die Katze "Jimmy" geholt. Über 
diese Entscheidung sind meine Frau 
und ich sehr glücklich.  
  
Jimmy hat sich von Anfang an hervor-
ragend eingelebt, nur zum Schlafen 
hatte er sich in den ersten drei Näch-
ten auf einen Schrank zurückgezogen. 
Dann kam er zum Schlafen von sich 
aus aufs Sofa im Wohnzimmer, wo er 
seiner Lieblingsbeschäftigung (neben 
Fressen, Streicheleinheiten und aus-
giebigen Unternehmungen in der 
Wohnsiedlung) nachkommt. 
Wir hatten ihn vorsichtshalber erst 
nach drei Wochen ins Freie gelassen, 
und dies zunächst nur stufenweise, 
auch dies hat anstandslos funktio-
niert.  
Mit unserem einjährigen Sohn kommt 
er ebenfalls sehr gut zurecht, auch 
wenn wir die Beiden natürlich nie un-
beaufsichtigt zusammen lassen.  
Bezüglich Fressen ist er tatsächlich 
recht heikel, daher hat er sich auch 
seinen zusätzlichen Kosename 
"Shebus" eingefangen- ein Sheba-Fan 
durch und durch. 
Anbei noch zwei Bilder, eines davon 
ist seine Lieblingsschlafstelle auf dem 
Wohnzimmersofa. 
  
Viele Grüße und eine gute Zeit 
  
Raimund und Nadia S. 
 

Leserbriefe Originaltexte                       
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Anfang März besuchten Rosa, 
Saskia, Marlene, Leopold, Leonard 
und Carlotta aus Riedhausen das 
Tierheim und übergaben eine 
Spende in Höhe von 206 Euro an 
Tierheimleiter Dragos Margaritaru. 
Im August vergangenen Jahres 
hatten sie das Geld durch einen 
Straßenverkauf von Getränken und 
Blumen eingenommen. 
Bei einem Rundgang durch das 
Tierheim konnten sich die Jugend-
lichen von der engagierten Arbeit 
des Tierheimteams überzeugen. 
Sie möchten mit weiteren Aktionen 
das Tierheim unterstützen.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anfang Februar erfreute uns Jose-
fa V. mit einer großzügigen Geld-
spende zugunsten unserer Schütz-
linge. Statt Weihnachtsgeschenken 
hatte sich Josefa Geld gewünscht, 
um es für einen guten Zweck spen-
den zu können. 
Im Namen aller unserer großen 
und kleinen Tierschützlinge bedan-
ken wir uns von ganzem Herzen 
für die stolze Summe von 210 Eu-
ro, mit der wir unseren Kurz- und 
Langzeitbewohnern eine riesige 
Freude machen konnten 

Gute Ideen für den guten Zweck 
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Kater NEMO 

Nemo ist ein überaus liebevoller und 
stiller Genießer. Er ist circa vier Jahre 
alt und hat einen ruhigen und gemütli-
chen Chatakter. Als absoluter Stu-
bentiger freut er sich über jede Auf-
merksamkeit seines geliebten Men-
schen und fordert nur zu gerne seine 
Streicheleinheiten. Nemo hat die Im-
munschwächekrankheit und sollte 
deshalb in einem ruhigen und nicht 
allzu hektischen Haushalt leben. Er 
ist an eine reine Wohnungshaltung 
gewöhnt und hätte seinen Menschen 
am liebsten für sich allein. Andere 
Katzen toleriert er zwar, braucht sie 
aber nicht zwingend in seinem Zu-
hause. 

 

 

 
 

Kater MIRKO 

Als Mirko zu uns ins Tierheim kam, 
war er absolut scheu und hatte große 
Angst vor Menschen. Auch Mirko hat 
die Immunschwächekrankheit, wes-
wegen er keinesfalls in einem Haus-
halt mit gesunden Katzen leben soll-
te. Er ist circa zehn Jahre alt und an 
eine reine Wohnungshaltung ge-
wöhnt. In den vielen Monaten, die er 
nun schon bei uns im Tierheim 
ist,  hat Mirko sich einfach super ent-
wickelt. Schnell konnten wir feststel-
len, dass er sehr gut sozialisiert ist 
und überaus gut mit den anderen 
Katzen zurechtkommt, die aufgrund 
derselben gesundheitlichen Immun-
schwäche ein großes Zimmer mit ihm 
teilen. Mirko wurde nach langem Zö-
gern immer mutiger und zutraulicher 
und hat sich mittlerweile zu einem 
regelrechten Schmusetiger entwi-
ckelt. Auch er sucht noch immer nach 
einem liebevollen Zuhause mit ruhi-
gem Haushalt und Menschen, die viel 
Zeit zu verschenken und Liebe zu 
geben haben. 

N 
E 
U 
E 
S 
  

Z 
U 
H 
A 
U 
S 
E 
  

G 
E 
S 
U 
C 
H 
T  
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Guten Morgen, liebes Tierheim-
Team 
 
ich bin mittlerweile ein Jahr bei mei-
ner Pflegemutti und es geht mir sehr 
gut, 
wie Sie beiliegenden Bildchen ent-
nehmen können. 
Ich bin dankbar für jeden neuen Tag 
in meinem hohen Alter und genieße 
jede Stunde meines Katzrenlebens. 
Auch meine Katzenmutti bedankt sich 
aus diesem Anlass bei Ihnen. 
 
Gannz lieb miaut 
Eurer Josephe 
 
 
 
 
 
 
Liebes Tierheim-Team,  
seit drei Wochen ist Bärchen jetzt bei 
uns, und er fühlt sich pudelwohl! Wir 
freuen uns jeden Tag, dass er bei uns 
ist!  
Viele Grüße von Familie H. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hallo Zusammen, 
 
wir wollten uns nur kurz melden und 
Bescheid geben, dass Knödel bisher 
gut angekommen ist. Er ist ein abso-
luter Kuscheltiger und will überall da-
bei sein. 
 
Viele Grüße 
Kim und Adrian 

Leserbriefe Originaltexte 



 

 

  
 

 
 
Hallo liebes Tierheimteam,  
 
vor einiger Zeit bin ich bei meiner neu-
en Familie eingezogen. 
Nach anfänglichen großen Sorgen und 
einer FIP Diagnose hat mein Frauchen 
zum Glück auf ihr Herz gehört und eine 
Zweitmeinung eingeholt. Die Diagnose 
FIP war falsch.  
Seitdem hab ich eine neue Tierärztin. 
Ich bin ein wilder Kater der am liebsten 
den ganzen Tag draußen auf der Jagd 
ist. Ich klettere viel, bringe gerne Le-
ckereien mit nach Hause und hole mir 
meine täglichen intensiven Schmuse- 
und Streicheleinheiten ab. 
 
Ich kann aus tiefstem Herzen sagen, 
dass es mir hier richtig gut geht und es 
mir an nichts fehlt.  
 
Wegen meinem chronischen Schnup-
fen bin ich in Behandlung und er ist 
etwas besser geworden, aber ganz 
weg wird er nie gehen.  
Meine neue Familie stört das nicht. Sie 
lieben mich sehr. Und meine enorme 
Lebensfreude kann dadurch auch nicht 
gebremst werden. 
 
Liebe Grüße, Marlo 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hallo, 
 
Wir möchten ihnen gerne ein paar ak-
tuelle Fotos von Nicki schicken.  
 
Sie ist eine ganz liebe, kann aber 
schon ganz schön wild sein.  (Ein paar 
Papierlampen haben schon dran glau-
ben müssen.  
 
Sie wächst und gedeiht und fühlt sich 
wohl.  
Viele Grüße  
Familie L. 
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Leserbriefe Originaltexte 
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Hilfe für die Ukraine 
 

Der Deutsche Tierschutzbund ist in der Ukraine vor Ort, um Hilfe für Menschen und Tiere zu leis-
ten. Tierheime müssen evakuiert werden: So wurde unter anderem auch das Tierschutzzentrum Odessa, 
welches seit 20 Jahren vom Deutschen Tierschutzbund betrieben wird, geräumt und die Tiere wurden nach 
Rumänien in Sicherheit gebracht. Auch eine Kragenbärin fand mittlerweile einen sicheren Platz im Tier-
schutzzentrum des Deutschen Tierschutzbundes in Weidefeld. 
An der polnisch-ukrainischen Grenze wurde gemeinsam mit dem Bundesverband Deutscher Tierrettungs-
dienste ein Tierhilfe-Camp errichtet. Hier wurden im März über 2.000 Tiere (auch medizinisch) versorgt, die 
oft hungrig, dehydriert und unterkühlt ankamen. Die Besitzer der Tiere werden mit allem versorgt, was für 
den Weitertransport notwendig ist. Hier ist man rund um die Uhr im Einsatz. Verstärkung erhält das Camp 
nun durch den Internationalen Tierschutz-Fonds. 

Der Deutsche Tierschutzbund setzt sich auch dafür ein, dass in den deutschen Kommunen, die Geflüchtete 
aus der Ukraine aufnehmen, die gemeinsame Unterbringung von Menschen und Tieren ermöglicht wird. 

Futter und Ausrüstung werden auch weiterhin benötigt. 
Auf nachfolgendem Link informiert der Deutsche Tierschutzbund über die aktuelle Lage und Entwicklung in 
der Ukraine und auch darüber, wie Sie persönlich helfen können. 
www.tierschutzbund.de/information/hintergrund/ausland/tierschutzprojekt-odessa/ 
 

Wenn Sie spenden möchten: 
Spendenkonto des Deutschen Tierschutzbundes 
Sparkasse KölnBonn 
BLZ: 370 501 98 
Konto-Nr.: 40 444 
IBAN: DE88 3705 0198 0000 0404 44 
BIC: COLSDE33 
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Es ist endlich wieder so weit ... 
  
Der Sommer hält bald Einzug und die Temperaturen steigen. Wie in jedem Jahr wird dies wieder für etliche 
Tiere zum Verhängnis werden – nämlich dann, wenn Herrchen oder Frauchen sie gedankenlos bei Wärme 
und Hitze im Auto zurücklassen. 
Selbst innerhalb weniger Minuten kann die Temperatur im Auto lebensbedrohlich für ein Tier oder ein Kind 
werden. 
In unserem Tierschutzblättle Nr. 147 haben wir bereits ausführlich über die Folgen – selbst bei mittleren 
Temperaturen – für Tiere, die im Auto zurückgelassen werden, berichtet und den negativen Einfluss auf die 
körperlichen Reaktionen bis hin zum qualvollen Tod beschrieben. 
 
BITTE: LASSEN SIE NIE EIN TIER ODER KIND IM AUTO ZURÜCK. DIE FOLGEN KÖNNEN TÖDLICH SEIN!! 

 

Ich will   

mit d
em Kleinen  

im Auto nicht 

tauschen 

                
                     Bildmaterial TASSO  
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Liebes Tierheim Team,  
 
Wir möchten ein paar nette Bilder von 
Martin & Mono senden . In der Zwi-
schenzeit sind Martin und Mono über 
einen Monat bei uns und die zwei 
sind bei uns voll angekommen . Wo-
bei der süße Mono seit Anfang an 
schmusen wollte und hat uns sein 
Vertrauen schnell geschenkt , wobei 
der süße Martin ein bissle Zeit ge-
braucht hat aber die Zeit haben wir 
ihm natürlich gegeben  die zwei sü-
ßen haben bei uns ein sehr schönes 
Leben. Und die fühlen sich sehr 
wohl . Was uns am meisten freut das 
die zwei mit uns ständig schmusen 
wollen und man erkennt sehr schnell 
was für eine Liebe zwischen Martin & 
Mono und der Familie entstanden ist . 
Wir als Familie sind sehr glücklich 
das wir die zwei adoptiert haben . Wir 
werden euch immer wieder auf dem 
laufenden halten wie es Martin & Mo-
no geht und natürlich senden wir 
euch die Geburtstagsbilder . Vielen 
herzlichen Dank !  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hallo, 
 
Silver hat sich jetzt gut eingelebt. 
Liebe Grüße 

Leserbriefe Originaltexte 
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Hallo liebes Tierheim-Team, 
 
Wir haben am 29.01.22 die liebe Melo-
dy zu uns geholt, und ich muss sagen 
wir sind nach wie vor schockverliebt 
von der kleinen. 
Uns wurde deutlich gesagt das Melody 
vielleicht sehr lange braucht, bis sie 
sich wirklich wohlfühlt und sich anfas-
sen lässt. Wie die Bilder aber zeigen ist 
schon jetzt nach 3 Wochen aus dem 
ängstlichen und schüchternen Kätz-
chen, das sich nur unter dem Sofa si-
cher gefühlt hat, eine neugierige aufge-
weckte Katze geworden die sich tat-
sächlich jetzt auch gerne anfassen 
lässt und extrem gerne spielt. Zwar 
merkt man das es für sie etwas ko-
misch ist wenn man sie anfasst, aber 
sie genießt es schon jetzt in vollen Zü-
gen. 
Also vielen Dank für Ihr Vertrauen und 
Ihre Einschätzung das die kleine Melo-
dy bei uns nun ein für immer Zuhause 
gefunden hat. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Juliane R. 
 

     
                  
   
             
 
Liebes Tierheim Berg, 

Also mit der Katze Raya die wir bei 
ihnen bekommen haben sind wir sehr 
zufrieden. Von den 6 Katzen die wir 
bisher hatten ist sie die Liebste und 
pflegeleichteste. Auch bei unserem 
Sohn der im Nachbarhaus wohnt hat 
sie sich gleich beliebt gemacht. 
Auch meine Frau fühlt sich mit ihr sehr 
wohl und sicher, im Gegensatz zu un-
serer letzten Katze beißt sie nicht. 
 
Mit besten Grüßen 
Gisela und Alfred S. 

Leserbriefe Originaltexte 
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Tier entlaufen, Tier gefunden – was muss ich tun? 
  
Laut Tierregister Tasso sind 2021 in Deutschland 82.000 Katzen und 31.000 Hunde entlaufen. Das sind über 
300 Tiere täglich. Der erste und wichtigste Ratschlag daher:  Wenn Sie sich ein Tier angeschafft haben, las-
sen Sie es tätowieren / chippen und melden Sie es an. Entweder bei Tasso oder bei Findefix (vom Deutschen 
Tierschutzbund). Die Anmeldung ist kostenlos. 
Ist Ihr Liebling verschwunden, ist es ratsam, dies dem jeweiligen Melderegister mitzuteilen. Auch die örtlichen 
Tierheime sollten umgehend informiert werden. Leider kommt es immer wieder vor, gerade auch bei nicht re-
gistrierten Tieren, dass oft erst tage- oder wochenlang über soziale Medien gesucht wird, während das Tier 
bereits im Tierheim „um die Ecke“ sitzt und wartet. Ist Ihr Tier gechippt und registriert, kann im Fundfall ein 
Tierarzt oder das Tierheim diesen Chip auslesen und die Besitzer über das Melderegister informieren lassen. 
Ihre Fellnase ist dann schnell wieder bei Ihnen. 
Ist Ihnen ein Tier zugelaufen oder Sie haben eines gefunden, gilt es Wichtiges zu beachten: 
Fragen Sie in der Nachbarschaft nach, ob jemand das Tier kennt. Oftmals kommt es vor, dass das vermeint-
lich herrenlose Tier nur wenige Türen entfernt wohnt.  
Aus rechtlichen Gründen sollten Sie umgehend die Behörden (Polizei) und das Tierheim über den Fund infor-
mieren, ein verletztes Tier sollten Sie zum Tierarzt bringen – falls Behandlungskosten anfallen (für die Sie an-
sonsten verantwortlich sind). Im Tierheim oder beim Tierarzt wird überprüft, ob das Tier gechippt ist und der 
Halter so schnell gefunden werden kann.  
Auf keinen Fall dürfen Sie das Tier einfach behalten. Gemäß § 965 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) sind Sie 
zur Anzeige einer „Fundsache“ (dazu zählen auch Tiere) verpflichtet. 
In den meisten Fällen warten die Besitzer schon sehnsüchtig auf die Rückkehr ihres entlaufenen Tieres.  

 

  Sieben Christkinder zu Ostern 

 
Unsere Rasselbande kam am 24. Dezember 2021 zur Welt.  Kurz vor Ostern wurden die aktiven Bordercollie- 
Welpen bei uns abgegeben. Spielerisch, freudig und mit voller Energie haben sich die Schätzer schnell in die 
Herzen ihrer neuen Besitzer geschlichen und sie haben bereits jetzt alle ein schönes neues Zuhause gefun-
den. 
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